
In der globalen Erinnerungskultur zum Holocaust sind einzelne Fotos 

des sogenannten Stroop-Berichts zur endgültigen Vernichtung 

des Warschauer Ghettos und der Niederschlagung des Aufstands 

von Jüdinnen und Juden omnipräsent. Meist fehlen aber Zusatz-

informationen oder eine angemessene Kontextualisierung. 

Die umfangreiche wie vielsagende Gesamtquelle des Warschauer SS- 

und Polizeiführers Jürgen Stroop ist dagegen vergleichsweise wenig 

beachtet geblieben. Deren drei Teile bestehen aus einem Gesamtbericht 

über die Niederschlagung des Aufstands, den vom 20. April bis 16. Mai 

1943 verfassten Tagesmeldungen und einer Sammlung von Fotos. 

Mit der vorliegenden Edition wird das Gesamtdokument nach 

Jahrzehnten wieder in Buchform zugänglich gemacht. Zudem werden 

erstmals zahlreiche zusätzliche Quellen ediert, die für ein substanzielles 

Verständnis grundlegend sind. Umfassend wissenschaftlich eingeleitet 

und kommentiert, vermittelt die Edition des Stroop-Berichts vielfältige 

neue Erkenntnisse zum Ghettoaufstand und dem mörderischen 

Vorgehen der Nationalsozialisten.
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Zu seinen Buchveröffentlichungen zählen u. a.: Walther Rauff – 

in deutschen Diensten. Vom Naziverbrecher zum BND-Spion, 

Darmstadt 2013 sowie die ebenfalls bei Metropol erschienene 
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Sammlung zu Holocaust und Nationalsozialismus, Berlin 2020.

„Das Warschauer Getto kämpft schon den neunten Tag 

heldenhaft. SS und Wehrmacht belagern es. Sie bombardieren 

es unablässig. Gegen 40 000 Juden setzen sie Artillerie, 

Flammenwerfer und Brandbomben ein, die von Flugzeugen 

abgeworfen werden. Mit Minen sprengen sie Häuserblocks, 

in denen Widerstand geleistet wird. Das Getto steht in 

Flammen. Rauchwolken hüllen die Stadt ein. […] Die Haltung 

der Verteidiger weckt bei der [christlich-polnischen] 

Bevölkerung des Landes Bewunderung, bei den Deutschen 

lässt sie Scham und Wut aufkommen. Es wurde ein Aufruf der 

Jüd. [ischen] Kampforg.[anisation] veröffentlicht, der sich an die 

Bevölkerung der Hauptstadt richtet.  […] Die uns am nächsten 

stehenden Verbündeten sollen sich endlich der Dimension ihrer 

historischen Verantwortung bewusst werden, die sie durch ihre 

Untätigkeit gegenüber dem beispiellosen, an einem ganzen Volk 

verübten nationalsozialistischen Verbrechen, dessen tragischer 

Epilog sich gegenwärtig abspielt, auf sich genommen haben.“

Lagebericht von Leon Feiner und Adolf Berman vom 28. April 1943 

an die polnische Exilregierung
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